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Aktuell

Vorstandswechsel bei KSB
Seit dem 1. Januar hat der 
Pumpen- und Armaturen-
hersteller KSB ein neues 
Vorstandsmitglied. Werner 

Stegmüller (48) hat die 
Nachfolge von Prof. Dr. Die-
ter-Heinz Hellmann (71) an-
getreten, der am 31. De-
zember 2013 planmäßig 
aus dem Führungsgremium 
der KSB AG ausgeschieden 
ist. Prof. Hellmann wird eine 
Aufgabe in der KSB-Stiftung 
übernehmen. Werner Steg-
müller war am 1. August 
2012 in die KSB AG einge-
treten und vor seiner Beru-
fung in den Vorstand für die 
kaufmännischen Belange 
der Landeseinheit Deutsch-
land verantwortlich. Von 
2008 bis Mitte 2012 war 
Stegmüller außerdem für 
den KSB-Aufsichtsrat tätig. 

Er ist Diplom-Kaufmann, 
verheiratet und hat zwei 
Kinder. 

Herausforderung Kavitation 
und verstopfte Ventile

Die Schrägsitzventile der 
S371-Baureihe werden als 
Absperrventile in Instru-
mentierungsleitungen ein-
gesetzt, bei denen ein wi-
derstandsarmer Durchgang 
mit geringer Umlenkung der 
Strömung wichtig ist oder 
das Ventil einfach durch-
stoßbar sein muss, erklärt 
die Armaturenfabrik 
Franz Schneider 
GmbH + Co. KG. 
In der Regel 
treten in 
Instru-

mentierungsleitun-
gen keine Strömun-
gen des Mediums 
auf, außer beim 
Spülen oder Aus-
blasen dieser Rohr-
leitungen, heißt es 
weiter. Gerade 
beim Ausblasen 
von Dampfleitun-
gen entstehen 
dann aufgrund der 
kleinen Strömungs-
querschnitte und 
der hohen Drücke 
sehr hohe Fließge-
schwindigkeiten, 
die bei starker Strö-

mungsumlenkung Kavitati-
on zur Folge haben können. 
Durch die Kavitation kom-
me es zu Schäden am Ke-
gel und Ventilsitz, erläutert 
das Unternehmen. 

Gerader Durchgang
Die Schrägsitzventil-Baurei-
he S371 von AS-Schneider 
sei speziell für diese Anwen-
dung entwickelt worden 
und habe einen echten ge-
raden Durchgang, ohne 
eine Umlenkung der Strö-
mung. Kugelhähne haben 
ebenfalls diese Strömungs-
charakteristik, so AS-
Schneider, hier müsse je-
doch bei einer hohen Medi-
umstemperatur eine 
metallisch dichtende Aus-
führung verwendet werden. 
Die S371-Baureihe soll des-
halb einen Kompromiss zwi-
schen den Anforderungen 
an Strömungscharakteristik 
und Ventiltechnik bieten. 
Sie ist für Drücke bis 160 
bar und Temperaturen bis 
550 Grad Celsius verfüg-
bar. Das geschmiedete Ge-
häuse sowie alle medium-
berührten Teile bestehen 
aus nichtrostendem auste-
nitischem Stahl 1.4571. 
Das Ventil verfüge über 
eine rollverdichtete Ventil-
spindel mit Rückdichtung 
und drehbar eingebördel-
tem Ventilkegel, meldet AS-

Schneider abschließend. 

Beim Geradsitzventil steht die 
Spindel senkrecht zur Strömungs-
richtung. Die Strömung muss also 
zweimal um ca. 90° umgelenkt 
werden. Daraus ergeben sich 
hohe Druckverluste (Widerstände) 
(Quelle: Armaturenfabrik Franz 
Schneider GmbH + Co. KG)

Beim S371-Schrägsitzventil wird die Strömung nicht umgelenkt, sodass der Druckverlust sehr gering ist. Des 
Weiteren kann die Rohrleitung im Falle einer Verstopfung durchgestoßen werden (Quelle: Armaturenfabrik Franz 
Schneider GmbH + Co. KG)
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Dieter-Heinz Hellmann
(Quelle: KSB Aktiengesellschaft)

Werner Stegmüller 
(Quelle: KSB Aktiengesellschaft)

Verstopfte Ventile und Kavitation sind die Herausforde-
rungen, vor denen Anlagenplaner bei ihrer Arbeit immer 
wieder stehen. Die AS-Schneider S371-Baureihe soll Ab-
hilfe schaffen.


